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Sozialunternehmen erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit und gelten vielfach als 
besonders zukunftsträchtiges Organisations- 
modell. Die Erforschung ihres rechtlichen 
Rahmens befindet sich indes noch in den Kin- 
derschuhen und es herrscht wenig Klarheit 
über Gemeinsamkeiten und Unterschiede der 
international vorzufindenden Regelungsmo- 
delle. Der Vortrag führt in das (Gesellschafts-) 
Recht der Sozialunternehmen ein und unter- 
nimmt eine erste Bestandsaufnahme. Das 
Spektrum reicht von der italienischen Coope- 
rativa Sociale und der englischen Community 
Interest Company über die US-amerikani- 
schen Benefit Corporation bis hin zu jüngsten 
Reformbestrebungen in Deutschland. 

 

Speaker Details 
Dr. Matthias Pendl schloss sein Diplomstu- 
dium der Rechtswissenschaft (Magister iuris) 
an der Karl-Franzens-Universität Graz im 
Jahr 2013 als Jahrgangsbester ab. 2017 pro- 
movierte er an der Karl-Franzens-Universität 
Graz mit Auszeichnung (Doctor iuris). Seine 
im Jan-Sramek-Verlag erschienene Disserta- 
tion trägt den Titel „Die Verjährung von Scha- 
denersatzansprüchen gegen Organmitglieder 
und Abschlussprüfer“. Die Arbeit wurde durch 
die Heinrich Graf Hardegg’sche Stiftung geför- 
dert und mehrfach prämiert – unter anderem 
mit dem renommierten Bankenverbandspreis 
2018. „Derzeit wissenschaftlicher Referent 
am Max-Planck-Institut für ausländisches und 
internationales Recht sowie Lehrbeauftragter. 
an der Bucerius Law School und 
an der Universität Hamburg. 

Programm 

14:00 Einführung und 
Begrüßung 

14:15 Vortrag zum Thema 

15:00 Fragen und 
Diskussion 

15:30 Ende des Seminars 


